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Dir „Poſener Jritung“ erſcheint ig — drei Mal, 


anden auf die Sonn und Feſttage folgenden Tagen jebod nur zwei Mal, 
an Sonn und Festtagen ein Mal. Das Abonnement beträgt wiertel- 
r fährlia: 4,50 Ml. für die Stadt Dofen, 5.45 zu. für 
+ . # Beſtellungen nehmen alle Ausgabeſtellen 
der Zeitung ſowie alle Poſtämter des deutſchen Reiches an · 


gan Deutſchland. 


Deutſchland. 
Berlin, 15. Dezember. 

— Die Beſchlüſſe des konſervativen Parteitages 
ſcheinen faſt überall in den konſervativen Lagern die Wirkung 
eines Erisapfels zu haben. Von den verſchiedenſten Seiten 
hört man, daß der Uebergang in das antiſemitiſche Lager von 
zahlreichen Mitgliedern verurtheilt wird. Wie die „Königsb. 
Hart. Ztg.“ mittheilte, iſt durch das neue Programm auch in 
Oſtpreußen eine Spaltung der konſervativen Partei 


erbeigeführt worden. ’ 

9 — Sana der durch die Preſſe gehenden Nachricht, daß bei 
der Bildung einer neuen politiſchen Partei, welche den 
Namen „Nationalpartei“ führen ſoll, die Abgeordneten v. Kardorff 
und Dr. Arendt in erſter Linie ſtehen ſollen, hört die „Voſſ. Ztg.“ 
aus zuverläſſiger Quelle, daß dieſe Meldung irrig fit. Der 
Wunſch auf Begründung einer neuen „Nattonalpartei“ geht 
vielmehr, wie wir hören, in erſter Linie von den Herren Dr. 
Schröder ⸗Poggelow und Karl v. d. Heydt aus, die 
dabei allerdings auf die Mitwirkung ihrer politiſchen Freunde 
v. Kardorff, Dr. Arendt und anderer rechnen mögen. 

— Zu der Nachricht, daß Karl Schurz von Cleveland zum 
Geſandten der Vereinigten Staaten in Berlin beſtimmt jet, wird 
dem „Hamb. Korr.“ von genauen Kennern der amerikaniſchen Ver⸗ 
hältniſſe mitgetheilt, es entſpräche nicht amerikaniſchen Gepflogen⸗ 
heiten, einen Angehörigen des Mutterlandes zum Geſandten in 
dieſem zu machen. Der Amerikaner geht von der Voraußſetzung 
aus, daß doch einmal Verhältniſſe eintreten können, wo die alte 
Liebe zum Mutterlande den Geſandten in einen ſchweren Zwleſpalt 
mit ſeinen Aufgaben bringen könnte; und deshalb dürfte Karl 
Schurz als Nachfolger des Herrn Phelps wohl kaum nach Berlin 
kommen; viel näher liege es, daß er zum Geſandten in England 
beſtimmt iſt. 

— Die ſozlaldemokratiſche Reichstagsfraktion 
beabſichtigt, die Nothſtandsfrage zum Gegenſtand einer I n⸗ 
ter lfatton zu machen. 

ünchen, 15. Dez. Wie man der „Voſſ. Ztg.“ von hier 
meldet, nimmt das bayeriſche proteſtantiſche Oberkon⸗ 
Lit 2 in rien nt 4 2 2 . 
Stellun egen die Wemdinger Teufelsaustrei⸗ 
bun 8 die 65 als gegen die gemiſchten Ehen gerichtet bezeichnet. 
Von bieſer Auffaſſung habe das Konſiſtorium auch an allerhöchſter 
Stelle kein Hehl gemacht. Das Konſiſtortum ermahnt die Geiſt⸗ 
lichen zu ſcharfer Bekämpfung des Aberglaubens. 


Großbritannien und Irland. 

„John Morleys Rede in Newcaſtle hat etwas 
Bewegung in die ſeit längerer Zeit vorhandene Stagnation auf 
dem politiſchen Gebiet gebracht. In einem ruhig und würdig ge⸗ 
haltenen Artikel billigt der „Economtſt., was der iriſche Staats⸗ 
mann über die Abnahme von Verbrechen geſagt. Er 
tadelt aber ſeine Aeußerungen, betreffend die Unterſuchungs⸗ 
Kommiſſion, bezüglich der ausgeſetzten Pächter. Die Ernen⸗ 
nung der Kommiſſion jet zu billigen, aber das Verfahren derſelben 
laſſe keine Vertheidigung zu und ſie iſt dem Morley 
auch nicht gelungen. Dann auf ſeine Hinweiſe auf die Homerule⸗ 
Bill übergehend, ſagt der „Economiſt“, daß, obſchon vage 
und myſtiſch, fie nicht ohne große Bedeutſamkeit wären. Es iſt 
offenbar, Morley iſt augenblicklich nicht ſehr ſanguinſſch. Zwar 
ſagt er, er verzweifle nicht, aber es herrſcht ein Laut akuten Miß⸗ 
behagens in ſeinen Accenten. Am meiſten ſcheint er zu beſorgen, 
daß die Vorlage die Parnelltten nicht befriedigen werde. Es ſcheint 
daraus bervorzugehen, daß die Regierung einen Entwurf ausar⸗ 
beitet, der Beſtimmungen enthält, von denen man weiß, daß die 
Parnelliten fie verwerfen werden. Der „Economiſt“ ſteht nicht 
allein mit dieſer Anſicht. Aber nun bringen die Morgenblätter 
einen von Sir Edward J. Reed an den Präſidenten der Liberalen 
Aſſociation zu Cardiff en Brief, der andeutet, daß auch 
unter ihren Anhängern in England die Regierung, binſichtlich der 
Homerule⸗Bill, Gefahr droht. Der Schreiber iſt Parlamentsmit⸗ 
lied für Cardiff, Gladſtonianer und einer von denen, die bei der 
abinetsbildung von Gladſtone übergangen worden. Die Blätter 
eſtehen denn auch zu, daß enttäufchter Ehrgeiz viel zu Reeds An⸗ 
ichten beigetragen haben dürfte. Aber die „Times“ meinen, daß 
trotzdem, als ein Stück politiſchen Ralſonnements betrachtet, es bei 
weitem der fübigſte Aufſatz ſei, den der Verfaſſer je geſchrieben. 
Ins Einzelne das zwei Spalten lange Schreiben bier wiederzu⸗ 
geben, wäre unthunlich und iſt auch überflüſſig. Kurz zuſammen⸗ 
gefaßt aber läuft die Epiſtel darauf hinaus, daß die Schwierigkeiten 
und Gefahren der jetzigen Lage mit Bezug auf Homerule hervor 
ehoben werden, mit beſonderem Hinblicke auf die Anſprüche der 
Barnelliten. Des Weiteren aber betont Reed, er halte ſich nicht 
verpflichtet, darauf zu ſehen, daß Homerule derartig ausgedehnt 
werde, daß es in 1 N i a 
inneren und lokalen Angelegenheiten gäbe. Er ſelbſt müſſe erklären, 
daß er nicht die Abſicht dabe, einer Trennung Irlands von Groß⸗ 
britannſen, betreffs anderer Angelegenheiten, als der obigen ſeinen 
Beiſtand zu leihen. Der frühere Marine⸗Konſtrukteur will ſich ent⸗ 
ſchleden dadurch Gladſtone unbeguem machen, und die Frage iſt, 
198 2 55 1 von 1 wie tele & dh 
0 r zu ähnlichen An 5 eed ge⸗ 
langt find. Jedenfalls behauptet diese, AU. gut, a Geſinnun⸗ 
en vieler anderer Mitglieder der Partei Ausdruck giebt. Er 
richt nicht von einer Bekämpfung der Vorlage, aber wohl davon, 
daß ſie mit aufrichtiger Sorge, betreffs der Heichteindelt, Freiheit 
von prieſterlicher Diktatur, Gerechtigkeit gegen den brttiſchen 
Wähler, geprüft werden muß. Der Brief ven auch u. A. ſehr 
klar zu verſtehen, daß Reed kein Vertrauen in die Stabilität der 
Regierung ſetzt und ſchließt damit. daf er mit großem Nachdruck 
betont, daß Großbritannien nie ſich zu irgend einem Opfer natio⸗ 
naler Einheit beſtimmen laſſen wird. — Lord Londonderry 
nimmt in einer Zuſchrift an die „Times“ die Herausforderung 
Morleys an und erklärt, unter Anführung ſtatiſtiſcher Daten, daß 


rland mehr als eine Kontrolle über die rein T 


Neunundneunzigſter Jahrgang. 


Freitag, 16. Dezember. 


dieſe ihn völlig berechtigen, bei ſeiner Behauptung von der ſeit drei 
Monaten ſtattgehabten Zunahme ernſter Verbrechen in Irland, 
und daß mithin die Lage des Landes nicht ſo befriedigend unter 
Gladſtone iſt, als ſie unter Salisbury geweſen, zu verharren. — 
Die unioniſtiſche „Iriſh Times“ 
Erklärung, die eine ungeheure Kraft und Wirkung 
haben wird. 


Aus dem Gerichts ſaal. 

Breslau, 15. Dez. Der Meineid und die Sozlal⸗ 
demokratie] In mehr als vierſtündiger Sitzung verhandelte 
heut die I. Strafkammer die Beleidigungsklage gegen Karl Thiel, 
den früheren verantwortlichen Redakteur der ſozialdemokratiſchen 
Zeitung „Die Volkswacht“, welche auf Antrag des Vorſitzenden 
der II. Strafkammer, Landgerichtsdirektor Schmidt, eingeleitet 
worden iſt. Es handelt ſich bei jener Beleidigungsklage bekanntlich 
um den ſeitens des Thiel dem Landgerichtsdirektor Schmidt ge⸗ 
machten Vorwurf, derſelbe habe in einer am 6. Sep 
tember unter ſeinem Vorſitz ſtattgehabten Verhandlung der 
Leitung der ſozialdemokratiſchen Partei den Vorwurf gemacht, 
dieſelbe habe den Meineid anempfohlen, ſobald derſelbe zu 
Gunſten von Partei⸗Genoſſen geleiſtet werden könne. Aus jener 
Aeußerung des Vorſitzenden Schmidt ſchaffle ſich Thiel das 
Material zu einem Vortrage, den er in öffent icher Volksver⸗ 
ſammlung am 12. September im Saale zum „Weißen Hirſch“ ge⸗ 
halten hat; am Schluſſe deſſelben hat Thiel eine Reſolution ein⸗ 
gebracht und zur Annahme empfohlen, Inhalts deren beim Juſtiz⸗ 
miniſter die Abſetzung des Landgerichtsdirektors Schmidt und 
deſſen Strafverfolgung aus § 336 des Strafgeſetzbuches „Vorſätz⸗ 
liche Beugung des Rechts zu Gunſten einer Prozeßpartei“, ver⸗ 
langt wurde. Der Staatsanwalt beantragte, wie die „Bresl. Ztg.“ 
berichtet, nach Schluß der Beweisaufnahme für die ſchwere Be⸗ 
leidigung, deren ſich der Angeklagte zweifellos ſchuldig gemacht 
habe, das höchſte geſetzlich zuläſſige Strafmaß, alſo 1 Jahr Ge⸗ 
fängniß, außerdem Publikation des Urtelstenors in einer Anzahl 
Zeitungen. Erkannt wurde auf 8 Monate Gefängniß, 
welche mit den 9 Monaten, die Thiel noch zu verbüßen hat, in 
15 Monate zuſammengezogen wurden. 


Lokales. | 


Boien, 16. eg 
p. Beleuchtung der Wagen. Geſtern wurden ſeitens unſerer 
5 in allen Revieren die paſſirenden Wagen in Bezug 
auf ihre Beleuchtung einer Kontrolle unterzogen. Es wurden dabei 
im Ganzen 49 Uebertretungen feſtgeſtellt, wovon allein auf die 
Walliſchei (5. Revier) 23 entfallen. 

p. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurden geſtern 
vier Bettler, ein Kaufmannslehrling wegen Diebſtahls und ein Ar⸗ 
beiter, der einen Sack Weizen verkaufen wollte und ſich über den 
rechtmäßigen Erwerb deſſelben nicht auszuweiſen vermochte. Nach 
dem polizeilichen Aufbewahrungsorte geſchafft 
ein Fuhrwerk, das auf der Wronkerſtraße herrenlos daſtand. Ge⸗ 
ſtohlen aus einem unverſchloſſenen Boden ein Bettüberzug und 
mehrere Hemden. Zugelaufen auf dem St. Adalberthof 3 ein 
braunes Fohlen. 


Angekommene Fremde. 


Poſen, 16 Dezember. 

Hotel de Rome; — F. Westphal & Co. Die Kaufleute Neu: 

ebauer u. Frau a. Breslau, Sauerbier a. Berlin u. Lewin a. 

Volzig, Amtsrath Kinder a. Nochau, die Rittergutsbeſitzer Frau 
v. Arnim mit Töchter a. Komornit, Frau Lt. Fähndrich a. Gonice, 
Güterbock a. Wlosclejewki, Burghardk u. Frau a. Wanglau, Frau 
Hoppe a. Bugaj u. Frau Luther u. re a. Marienrode, Kauf⸗ 
. Ban chlache u. Geſchwiſter a. Rogaſen, Ingenieur Lampe 
a. Magdeburg. 

Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). Die Ritterguts⸗ 
bei. v. Günther a. Grzybno u. Rittm. v. Treskow a. Radojewo, 
Lieut. v. Plehwe a. Spandau, Oberamtmann Scholtz mit Frau a. 
Bythin, Direktor Münerski a. Mechlin, Oberinſpekt. Mathaei a. 
Berlin, Fabritkbeſitzer Mackenſen a. Braunſchweig, die Kaufleute 
Friedeberger a. Berlin, Hirſch a. Dresden u. Ewald a. Apolda. 

Hotel Victoria (W. Kamiefiski). Die Rittergutsbeſitzer Graf 
v. Bninski mit Frau a. Cmachowo, v. Raczynski a. Zawory, von 
Chelmicktl a. Smieſzkowo u. v. Plucinski a. Loſſowko, Gutspächter 
Miechowski a. Zakrzewko, Adminiſtrator Müller a. Sendziwojewo, 
die Kaufl. Kolegurski a. Dolzig u. Michelis a. Warſchau, Frau Dr. 
Gorka a. Stenſchewo. 

Georg Müller's Hotel. Altes Deutsches Haus. (R. Heyne.) 
Die Kaufleute Feldmann a. Ahlbeck, Simon a. Gneſen, Richter u. 
Böhme a. Breslau, Harry a Gneſen, Glauſch u. Weile a. Dres⸗ 
u Knorr a. Kulm, Schiefke a. Schneidemühl u. Wiesner aus 
orn. 

Hotel de Berlin (Paul Plaensdorf.) Die Kaufleute Müller 
a. Berlin, Zippel a. Breslau, Schneider a. Köln. 
eodor Jahns Hotel garni. Die Kaufleute Heinecke und 
Schleier a. Berlin, Baruch a. Ratibor, Fiſcher a. Dresden, Tender 
a. Breslau, Paſtor Wagner a. Miloslaw. 


Vom Wochenmarkt. 


8. Poſen, 16. Dezember. 
Bernhardinerplatz. Der Ztr. Roggen 66,10 M, 
Weizen 7—7,25 M., Gerſte 6 M., Hafer 6,75—7,00 M., Erbſen 
7758,75 M. Zufuhren der ſchlechten Wege und des ſchlechten 
Wetters wegen knapp. Der Markt ſchwach beſucht, Stimmung matt. 
Heu und Stroh fehlte. Kartoffeln wenig. Der Str. 1,50—1,80 M., 
der Ztr. Wrucken 120-150 M. — Neuer Markt. Mit 
Aepfeln ſtanden 5 Wagen zum Verkauf, die Tonne 1.30—1,75 M. 
aut gefragt, Preiſe feit. — Alter Markt. Die Mandel Eier 
0,95 1 N. 1 Pfd. Butter 1.10—1.20 M., feine Kernbutter nicht 
Landkäſe in Stücken zu 5—15 Pf. Die Metze Kar⸗ 


* 


angeboten. 


betrachten Reeds Brief als eine | 20 


werden angenommen 
in den Städten der Pre 
Poſen bei unſeren 
turen, ferner bei den 
nnoncen= 


Verantwortlich für den 


Inſeratentheil: 
J. Klutiil 
in Poſen. 


Inſerate, die ſechsgeſpaltene Ventzetle oder deten Kaum 

m ber Morgenausgabe 20 51. 

80 Pf., in der Mlittagansgabe 

Stelle entſprechen babe, werden in ber 

Mittagausgab 8 
Morgenausgabe d 5 . 


toffeln 8 Pf. 
5 15 Pf., 1 Wrucke 5—8 Pf., 3—4 rothe Rüben 5 — 
1 Bund Grünkohl 5 Pf. 1 Kopf Welſchkraut 3—5 Pf. 
Zwiebeln 10—12 Pf., 1 Pfd. Aepfel 8-15 Pf., 1 Schock Wallnüſſe 
—35 Pf., 1 Kürbis 25—40 Pf., 
hmarkt. Der Auftrieb in Fettſchweinen bezifferte ſich 
D Ontttpreife 
von 36—40 M., prima 41—42 M., Kälber 38 Stück, das Pfd. lebend 
25—30 Pf., Hammel 58 Stück, das Pfund lebend 
Gewicht 15—18 Pf., Rinder 5 Stück, leichtes altes Rind der Ztr. 
15—18 M., 4 beſſere, der Ztr. lebend Gewicht 20—21 M. er 


Karpfen 65—75 Pf., 
35 —40 Pf., 1 Pfd. Bleie 35-40 Pf., e 25 bis 


ander) 45—50 Pf., Zander aus f. 180 70-75 Pf., 1 Pfd. 
lötze 15—20 Pf. Grü 
; die Mandel 20 —25 Pf. 


. Pf., 
60 Pf., 1 Pfd. Schweinefleiſch 50—65 Pf., 1 Kalbsleber 1—1,20 M., 
Pf., 1 Kalbszunge 30 —40 Pf., 1 Kalbs⸗ 


Die Mandel Eier 0,95—1 M. das 
Pfd. 55—65 Pf., 1 geſchlachtete fette Ente 2 1 lebende Gans 
3.75—7,75 M., 1 Puthenne bis 5 M., 1 Puthahn 750-9 M., 
1 Paar lebende Enten 3,50—4 M., 1 Paar Hühner 3.50 —4 M., 
1 Paar junge Tauben 65—80 Pf., 1 Haſe 175-3 M.. 1 Pfd. 
rg 2 M., 1 Pfd. Aepfel 8—12—15 Pf., die Metze Kar⸗ 
offeln i 


Handel und Verkehr. 


** Auswärtige Konkursnachrichten. Handelsfrau M. 
Weichert in Berlin. — Der Konkurs über das Vermögen des 
Kaufmann Albert Margoniner in Berlin iſt durch einen rechts⸗ 
kräftig beſtätigten Akkord beendet. — Weinmſtr. Karl Friedrich 

erdinand Back in Brandenburg. — Glaſermeiſter Wilh. Robert 
arx in Dresden. — Dresdener Brotfabrik Siegfried Epſteln 
Mickten. — Geſchwiſter Pinkus Welßwaarenhandlung in Gleiwltz. 


888 n en . 3. — Ga 5 
er Julius Becker (F. Krüger) in Jena. — Geſchäftsma 
akob Knieriemen in Kirchheimbolanden. — Kaufmann Berndard 


reund in Koblenz. — Kaufmann Ernſt Scharnbeck in Roßlau. — 
Raufmann Anton Müller in Diſtelhauſen. — Nachl. d. verw. Frau 
Reſtaurateur Bachmann in Weißenfels. — Kaufmann Joh. Frledr. 

Ernſt Brammer in Büſum. 
Die Nähe 


* Nürnberg, 14. Dez. [Hopfen markt.] 
der Feiertage einerſeits, der völlige Mangel einer Ausfuhrthätigkeit 
andererſeits verleihen unſerem Markte ein fo ruhiges Gepräge, wie 
es mit jeltenen Ausnahmen vor Jahreswechſel gewöhnlich der Fall 

t. Auch während der heute endenden Berichtswoche vollzogen ſich 
die Abſchlüſſe in äußerſt ſchleppendem Tempo und die Umſätze be⸗ 
ſchränken ſich auf 250—350 Ballen pro Tag. Die Preisbewegun 
war keine einheitliche. Feine Original Prima⸗ Siegel und au 
ſolche ohne Herkunfts⸗Zeugniß, wenn in tadelloſer Qualität, be⸗ 
dingen ihrer Seltenheit halber hohe Preiſe. Mittelgattungen da⸗ 
gegen, aus welchen das Gros unſerer etwa 9000 Ballen betragen⸗ 
den Marktlager beſteht, liegen ſehr matt und bröckeln Notirungen 
derſelben mit jedem Tage mehr ab, und könnte nur ein ausgiebiger 
Export Remedur ſchaffen. Die Stimmung iſt ſchwach; Preiſe der 
umeiſt im Verkehr ſtehenden N lauten pro 50 Kilogr.: 

arkthopfen prima 115—120 Mark, do. ſekunda 90110 Mark, 
feine 7 45 125—128 M., Hollerdauer, ohne Siegel, prima 
125 135 M., do. do. ſekunda 108 —116 M., Hollerdauer Siegel- 
gut, prima 140—145 M., do. do. jefunda 125-130 M., Württem⸗ 

erger 115—136 M., Elſäſſer 105—120 M., Poſener 125—138 M., 
Saazer 200-215 Mark, Ausſtich aller Sorten bedingt 5—10 
Mark mehr. (Hopfen⸗Kur.) 

Wien, 15. Dez. Das „Fremdenblatt“ veröffentlicht heute 
den Geſchäftsbericht der Waffenfabrik für das abgelaufene Ge⸗ 
ſchäftsjahr. Unter Hinzurechnung des Gewinnvortrages von fl. 
20 310 aus dem vorigen Geſchäftsjahre ergiebt ſich ein Reinerkräg⸗ 
niß von fl. 822 788 gegen fl. 1 526 665 im vergangenen Jahre. 
Hiervon wurde der Coupon am 1. Juli mit 5 Gulden per Aktie 
mit zuſammen 150 000 Gulden eingelöft, ferner entfallen 570 000 
Gulden auf die Einlöſung des am 1. Januar 1893 fälligen Coupons 
mit fl. 19 pr. Aktte. Nach den üblichen Dotirungen verbleiben 
12 541 Gulden zum Vortrag auf neue Rechnung. Im verfloſſenen 
Geſchäftsjahre wurden 257 330 Stück Gewehre zur Ablieferung ge⸗ 
bracht, gegen 536511 Stück im Vorjahre. Für das laufende Ge⸗ 
ſchäftsjahr ſind noch 69 394 Stück Gewehre auszuführen. 


** Paris, 15. Dez. Bankausweis. 
Baarvorrath in Gold . 1 700 708 000 Zun. 8 383 000 Fres. 
da. in Silber . 1 275 824 000 Abn. 141000 „ 


Portef der Hauptb. und 


der Filialen 494 634000 Zun. 3 631000 „ 
Notenumlauf . + 3262593000 Zun. 23 615 000 „ 
Lauf. Rechn. d. Priv. 362 185 000 Abn. 29 368 000 „ 
Guthaben des Staats⸗ 

E 309 279 000 Bun. 11517000 „ 
. . 307 626 000 Abn. 7909 000 „ 
Zins⸗ und Diskont⸗Er⸗ 


ee 8 977 000 Bun. 458 000 
Verhältniß des Notenumlaufs zum Baarvorrath 91,23. 
London, 15. Dez. 1 5 nkausweis. 


Totalreſerve. 62 000 Bun. 110 000 Pfd. Sterl. 
Notenumlauf. 25 446 000 Abn. 45 000 = = 
Baarvorrath . . 24 758 000 Bun. 65000 = . 
e 4000 Zu. 41000 = 2 
uthaben der Privaten 28 881000 Zun. 114000 = Pr 
o. des Staats. 3 735 000 Zun. 83 000 = . 
Notenreſervae e 14 374000 Bun. 112 000 = 2 

Regierungsſicherheiten. 11 256 000 unverändert. 


1 weißer Krautkopf 5—10 Pf., 1, Blauer rig . 
1 Pfd. 
ch 13—14 Pf. 


cüne 
45 bis 
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8 der Reſerve zu den Paſſiven 48 gegen 
orwo 

N Clearinghouſe⸗Umſatz 106 Millionen, gegen die entſprechende 
10 Woche des vorigen Jahres weniger 37 Millionen. 


Marktberichte. 


132 M. Br., 131,5 M. Gd. per Mai⸗Juni 1 M. bez. 
— Hafer 1000 Kllogr. tote Pomm. 128-135 M. — Spiritus Börſe zu 


Poſen. 
wenig verändert, per 10000 Oiter⸗Proz. lolo ohne S 70ex 30.2 M. Doſen, 16. Dez. Amtlicher Börſenberlcht! 

in einem Falle 30 M. bez., per Dez 70er 29,5 M. nom. per Key e aim Faß) ha a (50er) 48,50, 
5 5 her nn 10 — Dee er Gag a 38 Er 8 Dez. [Prlvat⸗ Bericht.] Wetter 7 Thauwetter. 
148 D.., Roggen 128 M. Spiritus 70er 29,5 M. en piritus füll. Toto ohne Faß (her) 48,5, (70er) 29,0. 


8 Br 2 De 41 5 1 ien e de Be * Leip 15. D [Wollbericht.] K Wer 5 t 
er Kaufmannſchaft koſtete Spiritus loko ohne Faß fre 3 ez. ollber ammzug⸗Termin⸗ n⸗Telegr 
3 oder auf den Speicher geliefert, per 100 Liter à 100 | Handel. La Plata. Grundmuſter B. p. Dezember idee 2 an. Börfe el amme. 
Hoperfteuert mit 50 M. 7 am 9. Dez. 3,70 M., p. Febr. 3,72 / M., p. März 3,75 M., v. April 1 Berlin, 16 Dezember „ Telear. Agentur 5 Helmann, Boten.) 
5552 —— 10. Dez. 52 M. à 51 M. 75 Pf., am 12. Dez. 5 Mai 375 M., p. Juni 3.80 M., p. Juli 3,82 ½ M., 10 Auguf Weizen matt 85 4 iritu 
1 M. 20 Pf., am 13. Dez. 51 M. 10 Pf, am 385 M., per September 385 M., per Oktober 3,85 M, per d Sr Be 9-07 110 8 m 5 
am 15. Dez. 51 10 Pf. — lnver⸗ November — M. Umſatz 20.000 Kilogramm. 0. April Da 149 — 1149 ger loto ode Faß 31 50, 31 60 
feuert mit 70 M en: ; am Ei De DM. 0 Wi, u mn e Zur A ee 201 10:08 
„am ez. aſſe 2 ae ee 
. 81 Pf., am 14. Dez. 31 M. 70 Pf., Voſen, m 18 Dez. Ne, 044 Me Meter 128 er 134 — 131 2 ber Male 25 3 40 32 9 
6. = Morgens 9.34 do. April⸗ Mat 134 50134 75 70er Juni⸗Juli 32 
‚15. Dez Zentral⸗Markthalle. Amtlicher Ber . £ m er 9 32 9 
findlichen Markth len⸗Direktion über ben Großhandel ir 16 . N stig 50er loko ohne Faß 51 — 51 10 
Er (nad, A ie Ai, Bee ene Wiſenſchal, Kunft und Literafur, de ae ( Sense 10 als 0 
r ſchwa € ehr reiſe unveränder 50 
: Zufuhr an Hochwild fehr reichlich, Geſchäft leb⸗ * Die in der Regel alle zwei Jahre durch den Brigade⸗Kom⸗ Kündigung in Roggen 100 Win 


verändert. zu Geflügel wenig am Markt. 
ſchlachtete Gänſe reichlicher, Geſchäft mäßig. Fiſche: Zufuhr 

eſchäft matt, Preiſe weichend. Butter und ä ſe: 
e a Gemüſe, Obft und Südfrüchte: Um 


mande ir abzuhaltenden ökonomiſchen Muſterungen ſtellen e Kündigung in Spiritus (70er) 33.000 dtr. (80er) — 000 Str 
hohe Anforderungen an die Thätigkeit und enntniß des Kom⸗ Berlin, 16 Dezember. Schluſt⸗Kurſe. Net 1 
pagniechefs. Da giebt es viele Fragen zu 3 an die der r pr. . A. e 14 80 
vielbeſchäftigte Kompagniechef vielleicht nicht dachte. Es wird . 152 25 152 75 


91 ünde demſelben daher willkommen fein, in einem ſoeben bei Mittler & 2 pr. ah F 
Be. . 90 ah ar 1 mus mal I E zoom | n Berlin ace ein i Sen "Rombanriehel, e a April⸗ Mal. 134 25 134 50 
5 Kalbfle ammelfle uſterung. raktiſche nke für den Kompagntechef, von Dy 7 Nach amtlichen No vt. v 18 
47752, II: 33— 45 Se ene 80 1 u, Bakonier 48—50 M. | einem älteren Hauptmann, Preis 50 Pf., einen Rathgeber für alle der loko 1 u * birnen 31 bo 81 60 
Ruſſi ches 43—44 M., Serbiſches — 50 Kilo. Vorbereitungen für den wichtigen Tag der Muſterung zu finden. — 70er Dez. el 30 80 20 80 
Be eräucertes und 3 Wield. Schinten ger. m Der von Pfarrer Kneipp Fer REN Wörishofener do. 70er ne TERN: — — 30 90 
9 — 6680 M., do. ohne Knochen 80—100 M., Lachs. Knetppkalender (Verlag der Jos. Köſel'ſchen e do. 70er April⸗ Kat. 32 10 32 20 
n M., Speck, geräuchert do. 5665 M. bart. in Kempten. Preis 50 Pf., inkl. Porto 980 Er) erfreut ſich in de. 70er Mai⸗Jun t 32 50 32 60 
1 Schlacdvn urſt 1 110—120 M., 1 e per 50 Kilo. dieſem Jahre einer beſonders günitigen Aufnahme, was wohl als do. 70er Zunie Jul. : 32 90 33 10 
5 Wild. Nothwild per ½ Kilo 0,33 —0,36 M., Damwild per Beweis gelten bed, daß die Zahl der Anhänger von Kneipp's ds. böher 5 51 — 51 10 


3 755 205 Pf., do. leichtes 50-60 Pf., Rehwild Ia. per , 


ebenſo einfacher als in ihren Wirkungen hundert⸗ und tauſendfach 
0.55 — 5 5 M., do. IIa. per „ Kilo 20020 Pf., Kaninchen p. 


erprobten Heilmethode im ſteten Wachſen begriffen ift. Wenige Di 3⸗/ Reichs⸗Anl. 85 90 al we 


aſen Ia. p. Stück 2,40-2%0 M., Ila — M. Wochen nach Erſcheinen liegt heute bereits die fünfte Auflage des Poln 5“ 1 63 70 63 90 

— 15 9 C nic ng at en 2. Yanane 00 1) be allen Di DER orte EG 
— ebhühner kw ammetsvöge e Veränderungen, die mit dem 1. Januar n|; ar 
— den Grundlagen des Eſſenbahn⸗Frachtrechts vollziehen, ſind zum | BO 55 * 17 57 A 50 10 20) bo. 5% „gast lerr. 85 30 85 20 


2 Bol. £0| 96 501 De ed.⸗Akt. E. 167 25166 80 
N. Jule geht, kr — a * große 45 Theil jo erheblich, daß den Verkehrs intereſſenten zu empfehlen fit, Pol. Nelkdendedeſe 102 801102 9 Fombarden E 5 


80 M. ſich mit den neuen Beftimmpngen eingehend bekannt zu machen. 9 —| 39 10 
do. mittelgroße 69— 72 M., do. kleine 51 bis 55 M., Schleie Von der Verkehrs⸗Ord zun 9 IM 15 8 Sete. e 105 29005 Er Dist-RommanbitE 178 8. 78 LO 
19.75 M., Mete 37—42 M. Aland 30-52 M., bunte Fiſche don Wilhelm Ernit & Sohn rlin W., Wilhelm⸗ ma Silberrente 82 25 82 Ir 
R Räte) HM. „ale N. 110 Be. 622 mittel 15.87 10 105 Straße 8 ar Beranfalfung „oe hei en Sadler ni Banknoten 203 10203 80 e Tara 

do. kleine Raape arauſchen oddow einem Inhaltsverzeichniß und einem alphabetiſchen Sachregiſter 
LJ. ., Wels 30 Mark verſehene Ausgabe in Oktavformat veranſtaltet, deren einzelne N44, Bedk Pfdbr. 90 80 86 4 


3 Schältbtere. Hummern matt, per 50 Kilo 130-167 M., 
. Bush, l 80 doe 901 a BER. 7 Schock —8 M., do. 11—12 Ctm. 


M. 
ö . Ia. per 50 Kilo 117-120 M., Da do. 110-115 M 
3 geringere Hofbutter 105. 110 Me., Landbutter 96 —110 N., Galiz. 
. „Margarine — M. 
Eler. riſche Landeier ohne Rabatt 3,75— 4,00 M., Prima 
Kiſtenetier mit 8 Proz. oder 2 Schock v. Kite Rabatt — M 
N: Gemüſe. 3 runde weiße per 50 Naß „2 
Mark, Zwiebeln per 50 hr 7,00-7,50 Mar Ruh: 
lauch per te junge, — be 
} „ Cha 2 er 
p. Schock 2 Mane 


7 Kilo 2 00 M. Ne neuer, RR Schock 10 bis » e. 
Kürbis per 80 Kilo 5,00 —7,00 M., Rettige, junge, hleſ. p. Schock 
1—1,50 175 ‚ Junger Wirſingkohl, p. 50 Kilo 7—7,50 M., Sellerie, 
p. Schock 500 Weißkohl pro 50 Kilo 33,50 M., Grünkohl, 
* 15 Alles 00 0,60 M. 

Obſt. Aepfel, Borsdorfer p. 30 . 12-15 M., Kochbirnen 
p. 35 Kllo N M., Weintrauben, ſpan . a Sertos ca. 20 Kilo 
netto 25 35 Zitronen, M Meſſ ſſina 300 S 7 M. 

* 8, 15. Dez. (Amtlicher Vent 2 Fuelskünmer) 
Weizen 135—145 M., ane über Notiz. — Roggen 110—117 
f M. feinſter über Notiz. — Gerſte nach Qualität 120-126 M — 
Brau- 130- 140 — Erbſen, Futter⸗ 125-138 M. Koch⸗ 

; 20 Malt 170 M. — Hafer 135 142 M. — Spiritus 70er 


Marktpreiſe zu Breslau am 15. Dezbr 


Feſtſetzungen 
der ſtädtiſchen Markt⸗ 
Notirungs⸗Kommiſſion. 


Exemplare den Vermerk „Durchgeſehen im Reichs⸗Eiſenbahnamt“ 
tragen. Der Preis für das elegant ausgeſtattete, 12 Bogen ſtarke Nun, Add vo 115 N 109 11Samar 9 1 A 101219 50 
Bündchen 5 für dieſe amtliche Ausgabe auf nur Mark 1,— be⸗ Hale 400d o. 57 (0 57 2 ſgelſenkirch. hen 1 u 15. a 10 
neſſe Rnerg ach, s, Deutiäer Mi &. 4°) Golbr. 49 751 49 SO) ewas Stemſalz 34 —| 34 75 
nbers@afender, auf Sinfientie" Rente 92 DU] 92 50 Nite: 2 

das & ahr 1893 (Leipzig, L. Fernau) enthält wiederum eine Fülle 9 . neue A. 1890 78 60 76 201%. Mittelm. E. St. A. 1 
von Stoff und iſt mit offenbarem Verſtändniß für die Neigungen Rus. 4% kf. Anl. 1880 97 10 97 10 Schweizer 8 04 301104 10 
und Bebürfnlije Be Kindesſeele ausgewählt und aufammengeftelt do. ziv. Orient» Anl. 64 1 61 40 Warſch ener 188 80 tas 50 
* Im Verlag von A. W. Kafemann in Danzig iſt eine Ge: | 858 ; arſch. Wiener 198 501198 25 

5 


n. k 81 90 81 90Berl. Handelsgeſell. 132 2 
ſammtausgabe des bekannten „Antiſemitenſpiegels“ er⸗ Kum 4% Anl. 1880 5 ey 32 9.83 28 
ichtenen (Preis 1 M., in Partien billiger), eine Umarbeitung und 1 5 Bi er 21 5 en a I 8 15 85 2 
Fortſetzung der bisher herausgekommenen Lieferungen. Diet e 3 —— 
D ABL 


f 2 25 della 5. A. 1 
Telegraphiſche Uachrichten. Pate Nee 9. ddt ier 60. Distonto-Rommanbit I78.00 | 


Petersburg, 16. Dez. Der Botſchafter Graf Schweinitz Stettin, 16. De ember. (Telegr 
wurde geſtern 2 dem Kaiſerpaar in Gatſchina zur Mittags⸗ Wei M ? N 8 Sale) 
tafel geladen. Wie verlautet, wurden demſelben dabei die] do u 148 148 — Spiritus matter 

8 ; N . r 70 M. Abg. 30 — 30 20 

Brillantinſignien zu dem früher ihm verliehenen Andreas orden] do. April: Mai 181 501151 — |, Dezember 29 30 29 80 
überreicht. Das diplomatiſche Korps verehrte Graf Schweinitz, sn behauptet „ April⸗Mal ”, 31 25 31 40 
welcher heute Petersburg verläßt, zwei ſilberne Kandelaber. do. ne 123 - 123 — | Beteofeum # 

Bern, 16. Dez. Der Ständerath genehmigte einftimmig Aüsalackdifits 400101 80 do. der loko 10 10] 19 10 
den Handelsvertrag mit Frankreich und beſchloß, daß vom] do. Dezember 50 5 0 50 
1. Januar ab gegenüber Frankreich der Generaltarif anzu-] do. 8 51 — 51 — 
en ſei, an sap 11 vorher Alpe 5 *) Betrolemm {oo berſteuert Ulance 1¼ pt. 
ratifizirt werde, wobei die dem Bundesrathe zuſtehende Be⸗ n 
fugniß zu Zollerhöhungen vorbehalten wurde. — 9 vom a Dezbr., 8 Uhr Morgens. 

Paris, 16 Dez. Auf Befehl des Juſtizminiſters wurde 
die Unterſuchung wegen Beſtechung gegen die Beamten der 
n eröffnet. Die Adminiſtratoren Charles 


Leſſeps, Fontanes und der frühere Deputirte Sansleroy en 8 
wurden verhaftet. Der Adminiſtrator mn iſt flüchtig. Cbriſttanſund m 3 9 egen | a 
W - - 8 7:83 WNW 5 heiter | 1 
Amtli cher Marktberi cht Stockholm. 7.9 S 2 Schnee * 
Feſtſetzungen der ee ee | der Marktkommiſſion in der Stadt Poſen Geracanda 2 Ds 1 5 — —12 
feine mittlere ord. Waare vom 16. Dezember 1802. Most urg 756 ER Schnee —10 
Raps per 100 Kilogr. . 22,4 2000 1960 Mart Moskau . _| 8 | 1 Schnee 10 
Winterrübſen 21,60 9,50 e 763 W F woltt ii 
Breslau, 15. De Amtlicher Brobuftenbörjen Bert) Cherbourg. 7 W 5 bede 11 
8 p. 1 000 Kilo —. Gekündigt — Ztr., ee ber. » 762 WSW I wolkig 6 
* ſcheine —, p. Dez. 132,00 Gd. Arlt Mat! 00 Gd. ylt. 757 WNW. 2 heiter ) 4 
= 215 9 „86 00 Gd. Jun. Jul 186.00 Gd. Ha Dr p. 100. are 759 W 3 Nebel 9 3 
4. 129,%% Br Rü 61 (p. 10 Kilo) p. Dez. 8920 Br. winemünde 704 W 4 Dunſt ®) 3 
B:. Ac 51.00 Br. Spirit u s (p. 100 Liter 100 à Prozent) Neufahrw. 762 SW Zbedeckt — 91 
5 e Faß: excl. 50 und 70 M. Verbrauchsabgabe, gekündigt — Memel. 754 SSO 4 Nebel 1 
se 2 Aber ene Kündigungsſcheine - , p. Dez. 50er 48,50 Go., Paris 768 SW 3 bedeckt 7 
* 3. 70er 2900 Gd. April⸗Mai 30,50 Gd. Bine, N — —.— ; 5 88 au. 6 
7 enko 1) arlsruhe. 7 ede 5 9 
\ Weßeel e der A * Borse. 8 765 ER Nec 3 : 
* reiſe für greifbare Waare. ünchen 1 e 
= Mit eee —.— 5 — 5 bebedt 2 z | 
BR, Regen 3 
ein Brodrafftnade 5 5 Wien W 2 bed 
* Kin Shui be Bi en 1 ER Breslau 758 W m HER = 
1 em. Ra 25.— a 278800 M. Ile d' Alx 770 Neb 
Sem. Melis I. 26,2 We 26,25 M. 5 usa - 2858 169 (9) Firm | 5 
allzucker I * T full heiter 


. Nachts ſurker Regen.) Abends und Nachts Säner. 


uder I. 
Tendenz am I RR Vorige 11 Uhr: Abi ) Nachts Schnee und Regen.) Schnee.) Geſtern Regen. 


B. Ohne Verbrauchsſteuer ) Geſtern Regen“ g bel, Glatteis.) Nachts 
gan ug 14. Dez. | 15. Dez. ae 0 1 der Woikterune. PEN 
* * . — — — Das bar an Leriſche te welches 6 
Fe en ge 1 1 EM | 10-14 u. Marktbericht der Taufmännijchen Vereinigung. Sagan lag, ih deo e mug Dee derweil e: A 
E: Zu #5 u 08. 15 79—11.88 M 5 5 — BER Pl den 4 De 2 * ae en 220 95 8 5 ee f 
X W. elches am nd und in der Nacht a w 
. enz am 15 Dezember, Wemag 11 Ubr: Ruhiger. Pro 100 e ſtarke N ſtürmiſche ane ee gi 
4 N. Stettin, 5 ae wen 828. emperatur + 3 Gr.] Welzen .. 14 M. 50 Pf. 14 M. 10 Pf. 13 M. 60 Pf. Bei . iet über Südweſteuropa hat ſich wenig verändert. 
5 arom. 105 ind: ioto 140-148 M. Roggen 12 = 10 = 11 90 11 70 ei ziemlich 2 meiſt weſtlicher . iſt das Wetter 
* 148 . a ſtill, per 1000 Kuogramm . B 151 Gd. ver Gerſte . . 14 20 12 90 12 ⸗ 4 in Deutſchland trübe, außer im Nordoſten mild 1 regneriſch; 
3 Deal, im 153 1 2 1 Roggen r per 1000 a 5 Nattofſenn 4 13 2 60 3 13 1 8 1 Bin W l e ear 1 dis U Grat 1 = 
FEE 4 | Pr P 2 — Binnenlande liegt die Temperatur 1½ 2 5 3 über dem 
N 


Die Marktkommifien, frierpunkte. che Deewarte. 
u Druck und Verlag der Hofbuchdruckeref von W. Decker u. Co. (U. Nöſtel ie Pofer 


